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Kamerun-Delegation zeigt

großes Interesse an Kooperationen

Düsseldorf/Erkelenz. Afrikanisches Flair im Düsseldorfer Baugewerbehaus: Im Rahmen eines Projektes der Bun-desregierung und der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) zur Privatisierung der Straßenunterhaltung in Kamerun besuchte eine hochrangige, zehnköpfige  Delegation aus Unternehmern, Bauingenieuren, Verbandsvertretern und Beamten des zentralafrikanischen Landes unter anderem auch das Baugewerbehaus, um sich über den Straßenunterhaltungssektor sowie das Bau-Verbandswesen in unserem Lande zu informieren. Auf dem Programm des ersten Tages ihres einwöchigen Besuchsprogramms in Deutschland  am 18. Oktober 2004 standen auf Einladung der Baugewerblichen Verbände die Besichtigung der Straßenbaustelle "Wanloer Straße und Neustraße" in Erkelenz-Venrath, die durch die Hückelhovener Firma Schneider Straßen- und Tiefbau GmbH & Co. KG ausgeführt wurde. Neben den Details zur Bauplanung, zum Bauablauf, zum Materialeinsatz und zur Finanzierung zeigten sich die Delegationsteilnehmer besonders interessiert am praktischen Einsatz des ABG-Straßenfertigers durch die  Schwarzdeckenkolonne.  Anschließend besichtigten sie die Recycling-Anlage HBR-GmbH in Hückelhoven-Baal, wo sie eingehend darüber informiert wurden, wie der Bauschutt als Abfall angenommen, behandelt und als güteüberwachter Baustoff wiederverwendet wird. Beim anschließenden Rundgang über das Gelände konnte sich die Delegation einen Überblick über den dortigen Geräteeinsatz verschaffen. 

Zum Abschluss des Besichtigungstages ließen sich die Teilnehmer im Baugewerbehaus in Düsseldorf von Hauptgeschäftsführer RA Lutz Pollmann über Struktur und Arbeitsweise sowie die Schwerpunkte und die Finanzierung der Baugewerblichen Verbände unterrichten. Darüber hinaus informierten Pollmann und der für das Kamerun-Engagement   zuständige  Verbandsmitarbeiter  Heinz   G. 
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Rittmann über die neuen internationalen Geschäftsanbah-nungen der Verbände in Äthiopien, Russland und Senegal. Am Beispiel Madagaskars machten beide deutlich, dass das Hauptziel solcher Verbandsaktivitäten die Stärkung der eigenen Mitgliederinteressen sei. Gleichzeitig wiesen sie auf die vielseitigen Probleme solcher Auslandsaktivitäten hin, beispielsweise die mangelnden Kenntnisse über das jeweilige Land, die regionale Begrenztheit der Firmen, die Distanz- und logistischen Probleme etc.  Als Chancen nannten beide das technische und organisatorische Verbands-Know-how, das vom Verband erarbeitete Finanzierungskonzept einschließlich Bürgschaften, die Mitarbeiterschulung  sowie weitere Ansatzpunkte im Bereich erneuerbarer Energien. 
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